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(«499 l) Nr. 8056.

Dritte erec. Feilbietunss.
I i l , ')tachhangc zuiu Edicle vom 16ten

März 187l, Z 44l0, wild uom l. f.
stadt. dclksl. Bezirtögcrichlc ,n ^aibach
l,clannt gemacht ^

Es werde die mit Bescheid vom l6ten
März 1871, Z. 4410, angeordnete erste
imd zwcitc Fcilbictun^ dcr den» Anton
Tlcrniöa von Et. Viarcin gehörigen, «ul)
Urb. - ^i>. 51 l'ol. 202 vorkoinmcndsn
und gerichtlich auf 35)69 st, bcwcrthctcn
Realität wcgcn schuldigen 38 fl. 95 kr.
l̂ . l̂ . <̂. übcr Eiuucrsläudniß beider Theile
für abgehaltn erklärt, nnd hat cs ledig-
lich bei der auf dcn

19. I n l i 1 8 7 1
angeoldnetcn dritten Feilbietung unterm
roriacn Anhange fein Verbleiben.

K. k. slädl. delcg. Bezirksgericht Lai-
buch, am 26ttn Mai 1871.

(1498-1 ) Nr. 6550.

Uebertraguug
erec. Fe i l b i e tung .

Vom k, l. städt. dcleg. Bezirksgerichte
Vaibach wird im Nachhange zum Edicte
vom 16. März 1871, Z. 4737, bewmt
gemacht:

Os werde die mit Bescheid vom 18ten
December 1870, Z. 22.713, auf dcn
15) April 1871 angeordnet gewesene
executive Fcilbictung der dem Johann
Novak von Kleinracna gehörigen, im
Grundbnchc Weinen Urb. Nr. 21 vor-
kommenden, acriä'tlich anf 1733 ft. bc-
wcrlhctcn Realität, dam, der lm Grund-
buche Zobelsbera Urb, Nr. 137, Einlaß
Nr. 77 vorkommen»cl,, auf 90 fl. gericht-
lich geschätzten Realität auf den

15. J u l i 1 8 7 1 ,
Vormittags <» Nhr. hicrgerichtö mit dcm
vorigen Anhange übertragen.

K. t. slädt. dclea. Bezirksgericht Lai^
bach, am 1. Mai 1871.

(1551—1) N ^ ^ b Z T '

Dritte erec. Feilbietuug.
Vom l. t. Bezirksgerichte Tschernembl

wird bekannt gemacht, daß über Ansuchen
des Ezecutionssührels Andreas Röthel
von Ncufrisach die mit Bescheid vom
28. Jänner 1871, Z. 532, bewilligten und
auf den 10. Mai und 14. Juni l. I an-

geordneten csstc und zweite Feilbictnng
dcr im Grundbuchc a<1 Herrschaft S>'isci'
bc,^ 8»i!) Tom. XV Fol. 7 uoltomuxn
^c». gcricl'llich auf 120 fl. b^verlhelc»
Berarealilüt des Jobann Zimerman von
Rntschelcndorf als abqclhan mit dcm Bei
flitze erlläi t wurde, daß es bei dcr auf den

12 . J u l i l. I . ,
Vor ittags 10 Uhr, in der Gcrichtskan^lci
anberaumten dritten cxecutivcn Fcill'i<.lnug
mit dein vorig, u Anhange fei» Vciblci
bcn hat.

K. t. Bezirksgericht Tschernembl, am
8. Ma l 187l.

(1552—1) Nr. 1574.

Executive Feilbietung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Tfchcr«

nembl wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Mathias

Jetten von Döblitschbcrg acgcn Georg
Jollen von Maicllc wcgcn aus dcm Ver.
gleiche vom 15. December 1860, Z, 4936,
nnd Cession vom l3. April 1863 schul-
dign 196 fl. ö W, o. «. o. in die ezc
cutivc öffentliche Versteigerung dcr dcm
Schiern gehörigen, im Grnndblichc lui
Herrschaft Polland «ud Tom. 28 Fol. l54
vo>kommenden Realitäten, im gerichtlich c>
hodcncn Schäynngswerlhc von 1650 fl.
ö. W., gewilligct und zur Vornahme der-
selben die drei Feilbictungs-Tagsatzunacn
auf dcn

1 2. I u l i ,
1 6. A u g u st und
15. S e p t e m b e r 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags um 11 Uhr, in dcr
Gerichtslanzlci mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietenden Realitäten
nur bei der letzten Feilbietung auch uutcr
dem Schätzungswerthe an den Mcistbie»
lcnden hintangegeben werden.

Das Schätzungsplotokoli der Grund-
bnchsextract und die Licitationöbcdingnisse
tonnen bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Nmtsstunden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Tscherncmbl, am
13. M°rz 1871^ ^
( I550__s ) " Nr. 1917.

Executive Feilbietuuff.
V̂ on dcni k. k. Bezirksgerichte Tscher-

lnmdl wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Herrn

Dr. Stergcr, Machthaber dcö Peter M i
helic, gegen Johann nnd Gertraud MiheM

von Maieile wcgcn aus dem Vergleiche
vom 22. December 1899, Z. 6930, schnl
diqcn 19(1 fl. 5)0 kr. ö. N- c. ». «. in die
lj.vcnliu,' öffclitllche Versteige!ung der dein
Vetztncn ukh^rigen, im Grnndbuchc llä
Herrschaft Pöüund «>N) Tom. 28 Fol.
132 vürkommcnpcu Realität sc«mml An
»nd Zubehör, im gerichtlich erhobenen
SchätzllNlM'crthc >,'on 370 st. ö. W , ^ '
williget nnd zur Vornahme dcrseU'cn die
d,ci executive» Fc>lbietui<gS-Tagsatzungcn
.nif den

13. J u l i .
17. August und
20. S e p t e m b e r 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, im Oile
drr Realität mit dcm Anhange bestimmt
woidcn, daß dic fcilzübiclcüdc Ncalilät
nur bei bei lctztcn Fcilbictnü^ auch unter
dcm Schäylmgswcrthc an dc» Äicistlüe^
tcndc» hint,nuicgcb»ii wcidc.

Zugleich wird dcn imbctüml.!, ,'in
dreas ^osk '̂fchcn Erben von Unlerbiichi^rg
als TabulargläubiMN clri luurl, daß die
für dicfc bestimmte Fcilbictl'.in^rubrif dcm
Mathias Verlin von Düolitsch, als fur
sic bestimmtem Curator, bchäudigcl woi-
den isl.

Das Schätznngsprototoll, dcr Grnnd-
buchsexlract und die ^icilationsbcdingiiissc
können bei dirsem Gerichte in dcn gcwöhu-
lichlN Amtsslnndcn cingcschcn werden.

K. t. Bezirksgericht Tschcrncmdl, am
30. März 1871.

(1427-3) Nr. 1986.

Executive Feilbietung.
Von dcm t. k. Bczirtt^ciichlc Viad-

mannsdorf wird hiemit betannl gclnachl:
Es fei über das Ansuchen dcr Helena

Dcrmota verehcl. 5tacjancic nnd Albert
von KapuS, Vormünder des mindcrj.
Franz Dermota von Slcinbüchcl, durch
Dr. Mnnda, gegen Sebastian Zabrclar
von Steinbüchel wegen aus dcm Ul theile
vom 19. October 1870, Z. 4910, schul
digen 5)50 fl. ü. W. e. 8. c. in die cxccu
live öffentliche V^stcigerling der dcm ^ctz-
leren gehörigen, im Grundbnchc dcr Hen-
schaft Rlldmanusdolf «ul) Post-^ilr. 95
vorkommenden, licrichtlich auf 200 f l . ,
Mb Post-Nr. 205 vortommenren, auf l5 st.
und 8U>) Post-N'. 364 und 3<)8 vorkou,-
menden, auf 200 st. bewcrthclcn Rcali»
lätcu, im gerichtlich erhobenen Gesammt-

SchätznnnSwertl)!,' von 415 st. ö. W . , gc"
wiUigtt und zur Porilahmc dcis.'lben dic
Fcilbietunqs Tagsahiill^cn anf f>en

18. J u l i ,
19. August und
19. S c p « cinli l ! r 1 8 7 ! ,

jedesmal Vormittaas nin 9 Uhr, ljicrc^
richts mit dem Axhanqc bcstüiunt wor--
dcn, daß dic fcilzubic'cn^cn ^lclililälc» „nr
bei dcr letzten Frilbictuna anch »ntcr ucni
Schätzuugswcrlhc l'll dc>, ^ieislbiotcndci,
hintangcacbcn wcrdcn.

DaS Schätzuugsprotololl, dcr Grun^
buchsr^tract nnd dic Victali^x^l'l^iilanisse
könne» bci dicscm G^ichtc iü dc,' glmii!,,,'
lichcn Alnlsstiü'dcü l n,,cscl,c» mcidcn.

K. k. Bczirlc>c,ciiä!< ^n'dmannS^ois,
am 12 Inni 187 l .

(1387-3) N^. 266^'.

Execlitive Feilbietuug.
Von dcm t. s. i^czi,l?^ichtc Plauiin,

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei iibcr das Ans-ich.n dcs Hciii«

Mathias Koren von Planin,, ul^ Euralcl-
dcr mindj Anlonia Kot^r von doit, gc^ci,
dic Johann und M.n i.i Pcw '̂schc Vcr!,.^
inassc, durch dcn (5,n'a>»>' Pcl^r Hihc,l
von Plainna, wesicn aus dcm Bcschcî c
vom 30. Mai 1871, Z, 1755, schuldign
62 st. 94 l i . ö. W. 0. «. c. in die cxc>
culivc öffentliche Versteincilün; dcr dcm
Lctztcru gehörigen, i>n Grundbnchc H,i»,^

lilät, im gciichllich (lhl,l>cncn Schiihu„s,c,.
wcllhc vo» 300 st. ö. W. gewilli^cl. uud
zur Vornahme dcisclbcu >̂ic l^culivcll
Fcilbictungs'Tagsatzungcli uuf den

15. S e p t e m b e r ,
13. O c t o b e r und
17. N o v e m b e r 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, in dcr
Gcrichtstanzlei mit dcm A»l^„g? bcstiunüt
worden, daß die fcil^ibictcndc Rcaliliit
nur bci dcr letzten Fcilbictung auch unlcr
d<m Schätzungswcrlhc an d.u Mcistbic
tcndcn hintangcqcbc,! wcldc.

DaS Schätzungsprolokoll, drr Grun^
buchSrxlract und die îcilauootchcdingnissc
können bci dieseni Gerichte in d^n sicwöh»'
lichcn Amtsstundcn cincics'hrn wcrdcn.

K. t. Vczilkssscricht P<a»ina , <nn 14lcN
Mai 1871.
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(1511-2) Nr. 2536.

Erecutive Feilbietnnst.
Bon dem t. t. Bczi-lsgcrichte Stem

wild l)icmit bekannt gemacht:
Es seien zur Varnal,me der mit dcm

Bescheide dcs t. t. städt.-dcle^. Bezirke
s,»rlchleo ^aibach vam 10. Mai l. I . ,
Z. 7230, bewilligten czcculiucn Perstci-
gcrnng der dcr Theresia Pirnath von
^aak lici Mannsbnrg znstchcndm, lallt
SchätznngSprotolollcs vonl 10. Jänner
.1871, Z. 200, auf 100 fl bcwcrlhclcn
Kaufrcchte ans die Nckcrparzellc Nr. 1247
dcr Katastralgcmcindc Laat aus dem zwi-
schen ihr imd dll,i Alois Bcraus abgc
fchlosscncn Kausvc'trage vom 18. October
185)8, wegen der Frau Äiaria Swctina
ans dem Vergleiche vom 18. October
1804, Z. 15.400, schnldigcr 1900 fl,
sammt Anhang in Folge hicrgcrichllichcr
Erledii^nng vom Bescheide 10. Juni 1871,
Z. 253(>, die Ta^tznngm anf den

8. J u l i ,
8. A ll g n st und
9. S e p t e m b e r 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags 11 Uhr, hicrgcrichls
mil ĉm A»I>:uqe bcsliinlnl nwidcn, daß
die obMMhntc» Kanfrcchle lici dcr ersten
mid zweitcn Fcilbictnug nur um oder
über d'i, Schätznn,i^mcrlh, dci der drillen
abcr alich nutcr demselben hintangcgcbcn
wcrden.

K. l Bezirksgericht Stein, am I0len
Inni 1871.

(1429-3) ^ 1 7 3 0 .

CrittM'nutss
an Jol'ann, ^orcnz und Matlhäns S lave
nnd deren Erden uud Iiechlsnachfol^cr.

Voll dem t. t. Bczirlsgcrichl« ^Ilad-
Nlanilsdorf wird dc» Johann, ^orcuz lind
Alutthäns Stare, dcim Erb^n und Rechts-
Nachfolgern hicmit criuncrt:

Es hade Mallhäuö Koroöic vou Ko
Privnit wider dieselben die Klage, und
zwar wider d,n Johaun St^,l ' auf Er
siting des Eigcutliiilnsicchtcs anf die
Rcalität Uil '. 'Nr. 1227^2 ^ Herrschaft
Veldcs und wider Lorcnz und Äiatlhälls
Stare anf Erloschcucrtlärnng nnd Böschung
dcö Pfaudlcchtcs dcö für dilsclben ans
vbigcr Rcalilät inlalnlirlcll Schullscheines
vom 9. September 1829 i'cw. inüllcilichcr
Erbschaft im Bctragc von 02 fl. 40 t,'.
e. ». «. «ud iu'l^8. 1. Inn i 1871, Z. 1836,
h'cramls eingebracht, worüber zur mül,d<
lichen Verhandlung die Tagscchnng ans den

2 5. J u l i 1 8 7 1 ,
früli 9 Uhr, mit dem Anhang dcs § 29
a. G. O. augeordncl lind den Geklagten
wessen ihrcs unbckauulcn Aufcnlhaltes
Gregor iriizaj von gtadmannodolf als
Ouriitor iiä liowm auf ihre Gefahr nnd
Kostc:, bestellt wurde.

Dcsscn ivcrdcn dieselben zn dcm Eude
verständiget, daß sic allenfalls zn rechter
Zeit sell's! zn erscheinen oder sich einen
nudcrcn Sachwallcl zu bcstellcn nnd auhcr
namhaft zn machen haben, widrigenö diese
Rechtssache mit dcin aufgestellten Euralor
verhandelt werden wird.

5i k. Bezirksgericht RadmannSdorf, am
2. Juni 1871.

(1486—3) N,720077

Erccutive

Vom t. l. Bczirlsgcrichle 5krainbnlg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuche» der Fran Eli-
sabeth Plnät die c^cntivc Fcilbicllma, der
dcm Malija i)lal)nc von Dragoeojn gc-
llörign,. gevichllich a>,f 1713 fl, geschätzten,
un Gilli.dbuche dcr Kirche U. ^. F. zn
G>ob!lihlcnbc,g «nd N,b..Nr. 5, Aogcu-
^lir. 182 bewilliget nnd hiezn drei Fcil-
viclnn^-Tagsatznngen, und zwar die crstc
nuf den

^l. Inli,
die zweite nnf den

l- S c f t t c m b c r
uud dic drille anf den

2. i? e < obcr 1 .̂  7 i
jedesmal Vormiltaga uou 9 bi<! 12 Uhr,
in dieser Ocrichl5la»zlei mit dcm An-
hange angeordnet worden, dass die Psand-
realilät bei der ersten n»d zwcilcn Fcil-
liielllng nlir um odcr über den Schäz-
znngftwcrlh, bei der dritten aber anch nnlcr
demselben hintmigcgclml wcrdcu wird.

Dic Licitationsbedingnissc, woruach in^^
besondere jeder ^icitant vor gemachtem
Anbote ein lOpcrc. Badimu zu Hauben
der Vieitalious Eommijsion zu crlcgen hat,
so wie das Schätznngsprotokoll und der
OrnndbnchScxtract sönnen in dcr dies-
gerichtlichen Regislialnr cins.eschcu werden,

K. k. V^irtsgcricht Krainbn,,', uin
10. Ma i 1871.

(1454—3) ?l '7 l722.

Erccutive
3tcalitätelt-Versteigcruttg.

Vom t. k. Bezirksgerichte Egg wird
bekannt gemacht:

Es sei übcr Ansuchen der k. k. Finanz-
ftroculütur ^aibach die mit dem Vcschcidc
vom 19. Nov. 1870, Z. 4498, sistirte
drille executive Versttigtlung der dcm Io
Hain» Hubcr vou Kamcnzc, gehörigen, ge-
richtlich anf 1435 fl. gcschätzlcn, im
Grundbuchc der D. - N. - O. "Eommcnda
^aibcich 8nd Urb.-)ir. 400 vorkommenden
Rcaliläl wegcü an Slcnern und Grundeut-
laslungögrbührel! schuldigen 59 ft. 50 kr.
ö. W. o. 8. o. bewilliget nnd hiczu die
Tagsatzung anf den

2 0. Inli l. I..
Vormittags 9 Uhr, in der Amtskanzlci
mit dcm Al'liangc nnssconnct wordcn,
daß die Pfaudrcalilüt hicbci auch nntn
dcm Schätzwerlhc hintangcgcbcn werden
wird.

Die Licitationsbedingnissc, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachlcm
Anbote ein 10pcre. Vadinm zn Handen
der Vicitations'Eommissiou zu erlegen hat,
so wie daö Schätznngsprotololl und dcr
Gnmdbnchscxlracl tonnen in der dicsgc-
lichllichcn illcgistralnr eingesehen wcrdcli.

K. t. Bezirksgericht Egg, am 7. Mai
1871.

(1485-3) ^ t r . 2389.

Erccutivc
Rcalitätcll-Vcrsteignullg.

Vom t. t. Bczirtsgcrichle iirainbllrg
wiid bekannt gemacht:

Es sci über Al'suchen dcS Andrcas
Fratcl die c^cutiue Fcilbictnng der der
Viarianna Pcrto von Kotric gehörigen, gê
richllich anf 10l0 fl. geschätzten, im G>nud-
bnchc der Gilt itotriz «ud Ncclf.-Nr. 142,
Bosjen«Nr. 709 vorkommenden Ncalilät
bcwiuigct und hiczn drci FciloictnngsTag-
satznngcn, und zwar die erste anf den

2 8. J u l i ,
dic zweite auf dcn

3 0. A u g ust
lind die drille uuf dcn

3. O c t o b e r 1 8 7 1 ,
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in dieser Ocrichiolunzlci mit dem Anhange
angeordnet worden, daß dic Pfandrcaliiäl
l'ci der elften und zwcilcn Fcilbictung nur
nm o^cr übcr dcn Schätznngswclth, bci
der dritten aber auch unter dcmsclbcn
hlütcuigcgcbcn werden wird.

Die ^icilalionobcdin^nissc, wornach
jeder ^ieilcml vor ^cnlachlcm Anbote ein
lOpcrc. Vadinm zn Handen d̂ r ^icila
tiuuscommission zn erlegen hat, sowie das
Schätzuugspiolotoll nud der Gnmdbnchs-
c l̂ract tönncn in dcr dicSacrichtlichcn Nc-
gislratur cingcschcn werden.

K. t. Bezirksgericht Krainbnrg, am
2. Juni 1871.

^(1472-3) Nr. 1490.

Erillllerullg
au Josef i t a m b i c .

Vou dcm l. t. Bezutsgerichic Mölllmg
wird dcm derzeit lllibclannt wo befind-
lichen Josef ilambii von Sc'djcvc>h hier-
mit crinucN:

Es habe Martin Maltovic von Caril,
als gcsctzlichcr Vcltrctcr fcincr Ehcgalliu
Hta'ia Äilutovie, wider denselben dic Kluge
auf Pranotations-Ncchlfcrligung uud Zah^
vou 95 ft. o. 8. o. 8ud i»M03. 1. März
1871, Z. I49l>, hicrumls eingcbrachl,
worüber znr snmmarischeu Verhandlung die
Tagsatzllng auf dcn

19. J u l i 1 8 7 1 ,
früh 9 Uhr, mil dcm Auhangc dcs lZ 18dci
ally. Enlschlirßuug vom 18. Oclubcr 1871
angeordilet nnd dem Gellogten wegen seines
uubclanütcn Ansenlhalles Her, Ioscf Pe,cl>
lin von Niöllling als <_!»lut.0i' »ä u0t,nin

! auf seine Ocfahr und dosten bestellt wnrdc.

Dessen wird derselbr zu dem Eude
versläudigel, daß er allenfalls zu rechlcr
Zcil sell'sl zu erscheinen odcr sich cincu
undsrn Sachwalter zu bestellen uud anher
uamhaf! zu machen habe, widrigens
dicsc N.chlssachc mit dcm aufgcsteUlcn
Euiator verhandelt weiden wird.

K l . Bc^üksgericht Mötlling, am 7len
Mär; 1871.

^ 0 4 5 - 3 ) Nr. 15497

Executive Feilbietung.
Von dem t. t. Bezirksgerichte Plauina

wild hicmit bekaiult gemacht:
Es sci übcr daö Ansuchen des Iohaun

Lunla von Zcravnic, alö Ecssionär des
Georg Millavi von Zirlniz, gegen Iatob
«Hvigcl von Nirdcrdorf wegen auS dem
Vergleiche vom 19. Juni 1801, Z. 3463,
schnl-igcn 203 ft. 95 tr. ö. W. c 8. e.
in die cfcculive öffentliche Versteigerung
der dcm letzteren gehörigen, im Gruud-
buchc Haasberg 8ud Rcctf. Nr. 572
ooilomincnden Realität, im gerichtlich cr-
liobcucn Schätzungswcrlhc von 2789 ft.
ö, W , gcwilligct und znr Vornahme der-
sll>u dic czcc'ntivcu Feilbictlll!gS<Tagsaz°
znugcu anf dcn

3. A u g u s t ,
2. S e p t e m b e r und
3. O c t o b e r 1 8 7 1 ,

jcdesmal Vormittags um 10 Uhr, in der
Gcrlchlölanzlci mit dem Anb.ai,gc bestimmt
worden, daß dic feilzubietende Realität
nur bci der letzten Fcilbictung auch untcr
dem Schäßungowerlhe an den Mcistbie-
lcndcn hinlungcgcbcu werde.

Das Schätznngeviototoll, dcr Grund»
bnchöcfllact und dic ^icilalionsbcdingnisse
lonucn bci dicscm Gerichte in ocn gewöhn«
lichcu Amtsstundcn cingcslhcn wcrdcn.

K. t. BcziltegcrichlPlanina, am 15teu
März 1871.

(1164—3) Nr. 1714.

Enlmcruug
an dcn unbekannt wo befindlichen Franz
i i o p a c i n vou St . Vc»lh ^iir. 41 uud

dcsjcu unbctamile Rechtsnachfolger.
Von dem l. t. Vcziltsgerichtc Wippach

wird dcm unbekannt wo bcfindlichrn Franz
iioftaoin von S l . Veilh ^)ir. 41 und dcsscu
cbcnfallo unbclanntcn Rcchitznnchfolgcrn
hiermit erinncil:

ES habc Anton Koftacin von St. Vcilh
Nr. 41 wider dieselbe!' die Klage auf
Ersitzung nachstehender, auf Namen Franz
itopaciu ohne Titcl eingetragenen Reali»
talk», als:

üä Äieutoffel uud Rosenet 'lom. I.,
M3. 239, Post.Nr. 120. Urb.-Nr. 38,
Wcingarlcn 8i6mo in ^vadovc, Urb.-Nr.
207 Wcingartell ävudouo;

aä Rofcnct i ^ . 1«, Urb.Nr. 10
HauSgarlcn;

(̂1 Hcrrfchaft Wippach '1'om. V11^,
Post'Nr. 34, i>^ . 30, Urb..')ir, 999, R.-
Nr. 19 HauS mit Kcllcr; 1 ^ . 3 3 , Urb..
Nr. 988, R. Nr. 2 Kcltci; jmx. 30 Urb.
)ir. 801, R. Z.39:u) SlaUung, d) Wiese
ull i/oroll,1i û ,d o) dcr Platz „uu cin tlcines
Häufcl mit Vorhof; i^F. 39, Ulb.-Nr.
904, R.-Nr. 049: î ) (Äcstlüppc 3 O.-A.
v klluovoi, d) Gcsllüppc v vcrön^ki,
0) Gestrüppe M 8krwoi, ci) Gcslluppc
v i»ro8iii, o) Gestrüppe v ̂ o r i , y Gc-
stlüppc v doröti und ^a^. 40, Ulb.-^lir.
8 1 , Rcctf.-Nr. 153: »,) '/- Wciugarteu
v lo/uöoucllli, d) ^/, Weingarten v ku-
n0V0l, o) '/2 Wcmgarlen vii»(:iö r«ow
8ii^od6iäu «ud i>ruW. 19 Apll l 1871,
Z. 1714, hicramls eingebracht, worüber
zur mündlichen Verhandlung die Tag-
satzung auf dm

2 1 . J u l i 1 8 7 1 ,
finh 9 Uhr, mit dcm Anhange dcs § 29
a, G. O. c>ngcordl,ct ur>d dcn Geklagten
wcgcu ihres unbckaunteu Aufenthaltes Josef
Kodrc von St. Vcilh ali» Kurator aä
iiewm auf ihre Gefahr und Kosten bestellt
wurde.

Dcsscu wcrdcu dicsclbeu zn dem Ende
verständiget, daß sie allcnsolls zu »echlcr
Hnl selbst zu erscheinen odcr sich cmen
?udcrn Sachwalter zu bestelle., nnd auhcr
»umljaft û machm habcn, widriacnS wsc
Rcchlssache mit dcm ansgestclUen Curator
vr> handelt werden wird.

K. t Bczillsgericht Wippach, am
19. Aplil 1871.

(1470—3) Nr. 4301.

Zweite exec. Feilbietmlst.
Von dem l ' l, Bczirksgeiichte Feistriz

wird belaunt gemacht, daß nachdem zu
der mit Beschcidc vom 28. April 1871,
Z. 2978, auf dm 10. I "n i 1871 cm;ie-
oroultcn ersten Rculfeilbictuna. in dcr
Excculionssachc dcr k. l. Fim..>zprocura'
lur Laibach num. des hohen Acrars ge-
acn Anton Mcrsnil vou Smerje Nr. 4
M o . 204 fl. 39'/- lciu Kauflustiger er̂
schieucu ist, am

18. J u l i 1 8 7 1
zur zweiten geschritten werden wird.

K. l. Bezirksgericht Feistriz, am 10lcn
Juni 1871.

(1471-3) Ns74300.

Zweite exec. Feilbietlmg.
Von dcm t. t. Bezirksgerichte Fcistriz

wird bekannt gemacht, daß nachdciu zn
dcr mit Beschcidc vom 28. April 1871,
Z. 2978, uuf dcn 10. Juni 1871 angc-
ordncleu cxcculivm cifteu Rcalfcilbiclnng
in der Ez-ccutionssache der k. t. Fiuanz-
procuratar ^aibach nom. dcs Hoden Aerai S
gcacu Jakob Silingcr von Paijc Nr. 17
poto. 147 ft. 79 kr e. 8. 0. tcin Kans-
lusligcr erschienen ist, am

18. J u l i 1 8 7 1
zur zweiten geschriltm werden wird.

K. t. Bezirksgericht Fcislriz, «in 10tcn
Juni 1871.
(1487—3) Nr. 3328.

Erinnerung.
Von dem k, t. Bezirksgerichte Adels'

bcrg wird dem Herrn Johann Tonraillc,
unblkannten Aufenthaltes, hiermit er
innert:

Es habe Antou Kaluza, Voimund dci<
mj. Michael Doo^au vou ^iarcin, durch
Hrn. Dr. Dcu, wider denselben die Klage
auf Zahlung von 55 fl 40 lr. s. Ä
sub M68. 22. Juni 1871, Z. 3328.
hicramtö eingebracht, worüber znr summa-
rischcn Verhandlung die Tngsatzung auf dcn

28. J u l i 1 8 7 1 ,

fillh 9 Uhr, mit dcm Anhange dcs H 18
dcr a. h. Enlschlicßuug vom 18. Octo-
ber 1845 angeordnet uud dcm Geklagten
wcgcn sciucs Ulibclnnntcn A»fcnlhallcS
Hrrr Karl Prcmrou von Adelsberg als
(^uiHtoi- .iä lrotum auf scinc Gefahr nud
Kosten bestellt wurde.

Dcsscn wird dcrselbc zu dcm Ende
verständiget, dah er allenfalls zn rcchtcr
Heil sclbsl zn erscheinen odci sich eincn
anderen Sachwalter zu bestelle» nnd anher
namhaft zu machen hat, widrigmS dicse
9lcchlSsachc niit dcm aufgcstclltm Curator
vcrhandcll wcrdcn wird.

K. l. Bezirksgericht Adclsvcrg, am
25. Juni 1871.

(1050-3 ) Nr. 1431.

Executive Feilbietung.
Von dcm l. t. Bczxtsgcrichlc Plcmina

wird hicmit bekannt s>rmacht:
Es sci über das Ansuchen der l. k. F i '

nauzprocnralur für Krcnn, in Vertretung
dcs H.Acrals, gc.jen Agncs Ollonicar von
)t>cdcrdorf wcgcn an rückständigen l. f.
Stcucru schuldigen 10 ft. 38 ' ^ ö. W-
c. 8. 0. in die cxccutwc ofsculllchc Ver°
steigerung dcr der '̂ctztcrn gchöiiaen, im
Grundbnchc dcr Pfailhofgilt Zi'tmz «u»>
Reclf Nr. 25/0 und Url'.-Nr. 27/.'̂ . vor-
kommenden Kaischcn-Ncali'äl, l,n gericht-
lich erhobenen SchätzuuaSwcrthe von 80 sl.
ö W., gewilliget nud zur Vornahme der-
selben die executive,, Fcilbietun^Tagsaz.
;nngcn auf dcn

3. August ,
2 S e p t e m b e r und
3' O c t o b e r 187 1 ,

jcdcsml'l Vormittags um 10 Uhr, in dcr
GcrichtSlanzlci mit den, Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
del dcr letzten Feilbiclnnc, auch unter dcm
nchätzungswcrthe an dcn Mcistbictcndcn
hintaugegcden werde.

Das Schäi'ungsprotololl, dcr Grnnd°
buchsextracl und die ^icitationSbcdinlinifse
tönncn bci dicscm Gerichte in dcn ge-
wöhnlichen An'lsstundc,' eingesehen wcrdcn.

K. t. Bezirksgericht Planina, an, 8'cn
März 1871.
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K. k. priv. allgemeine

österr. Boden-Credit-Anstalt.
Bei der am 1. Juli 1871 stattgehabten neunten Ziehung der 5"/oigen StaatS-

Dourtlieii-rsanrihriefc wurden nachfolgende Nummern gezogen :
Nr. 16.201 bis 16.300, Nr. 48.801 bis 48.900, Nr. 150.301 bis 150.400, Nr. 282 501

bis 282 600, Nr. 334.001 bis 334.100, Nr. 8G3.201 bis 363.300, Nr. 363.601 bis 363.700,
Nr 369 301 bis 369.400, N*. 380.501 bis 380.600, Nr. 389.901 bis 390.000, Nr. 404.601 bis
404.700, Nr. 416.901 bis 417.000, Nr. 421.601 Kis 421.700, Nr. 422.001 bis 422.100,
Nr. 465.601 bis 465.700, Nr. 475.301 bis 475.400.

Die Rückzahlung dieser gezogenen Pfandbrief« *rf»^t f»w I. September 16T1 »n bei
den Kassen der Anstalt in Wien und Paris.

Das Veraeichniss der bei den früheren Ziehungen verlosten, aber bis heute noch nicht
behobenen Stuats-Doni&ncn-Psandbriese kann bei der k. k. pr. allg. öst. Boden-€redit-
Anstalt in Empiang genommen werden.

Bei der am 1. Juli 1871 stattgehabten «rsten Ziehung der 5°/,igen CoJlimuual-Obli-
gationen der k. k. priv. allg. Boden-Crodit-Anstalt wurden nachfolgende Stücke gezogen:

a fl 100: Nr. 55, 184.
a n. 1000: Nr. 13, 185, 194, 257, 392.

Die Rückzahlung der gezogene« Coiniuunal-Obligationcii erfolgt vom 1. October
1871 bei der Kasse der Anstalt in Wien. (1546)

Schwimmschul - Eröffnung.
Das gefertigte Comity zeigt dem p. t. Publicum hiermit an, daß der

Schwimmponton an der Laibach heuer wieder aufgestellt und bedeutend erwei ter t
wurde, und die Vade-Saison mit heutigem Tage eröffnet ist.

Die Vormittagsstunden von 9 bis 11 Uhr bleiben den Damen
reservirt.

Die Abonnements'Gebühr betragt.
Für die ganze Saison 4 fl.
für je 12 Bäder 1 f l .

Anszerdem wird auch von einem Schwimm - Meister Unterricht
ertheilt, und ist hiefür nutzer der Abonnements-Gebühr noch ein Betrag
von 2 ft. zu entrichten.

Aliouuementskarteu sind in der Buchhandlung v. Kleinmayr H Vam-
berst in der Stcrnallcc zu haben. (1556—1)

Laib ach, den 6. Juli 1871. Z>N8 « ) o i N » t t 6 .

Licitations-
Aiikiiiidiguiig'.
Von Seite der k. k. Militär-Bau-

Directions-Filiale zu Laibadi wird be-
kannt gegeben, dass am

1 5 . J u l i 1 8 7 1

um 10 Uhr Vormittags in der Kauzlei
der obigen Filiale, Untere Gradischa-
Gasse Nr. 3 zu ebener Erde, eine öffent-
liche Licitations - Verhandlung wegen
KrbauuiiK' eines Munitions-
l l e p o * « auf dem Laibacher Felde ab-
gehalten wird. (1541 — 2)

Die näheren Uedingnisse sind zu
den gewöhnlichen Amtsstunden in der
genannten Kanzlei einzusehen.

l I ^ ' Eiuc Erfindung von ungrhcuererWichtigleit
^ M ^ ist gemacht, das Naturgesetz des Haarwuchs-
^ M f - lhum« crgrüudlt. l i l ' . VV2l<er8un in l.nnllan
H j ! ^ - hat einen Haarbalsam erfunden, der Alles
^ M f - leistet, was bis jetzt uumüglich schien: er läßt
^ M ^ - daö Ausfalleil der Haare sofort »ufhören. l>e-
^ M ^ - fördert den Wachöchum derselben anf eine un-
^ M ^ glaubliche Weise und erzeugt auf gailz kahlen
z M ^ - Stellen neues volle«» Haar. bei jungen Leuten
A M - von siebzehn Iahreu au schon einen starten
AH?- Bart. Das Pnblicum wird dringend ersucht,
A M - diese Erfindung nicht mil den so häufigen
HDG- Marltschreiereicu zu verwechseln. Dr. Wa-
H>M- lcrson'? Haarbalsam in Original-Biichscn
H,<M^ zu 2 fl, und 4 fl. ist echt zu haben bei unserem
H M - Korrespondenten Herrn äntnn Nix, N>ien,
A M - <pratcrftraße N r . lU, so auch die Vait-
AM-zwiebcl, garantirtes Mittel, um anf tahlen
HM ̂ " Stellen binnen 14 Tagen emeu Bart zn be-
HM>s" tommln; die Garantie ist derart sicher, daß
^<M— im HiichtwirlungSfaUe das Geld retourgege-
M - den wird. (1120-8)

(1508^2) Nr. 135,.
Erinnerung

an Johann H v a l a .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Idr ia
wird dcm unbekannten Aufenthalles be-
findlichen Johann Hoala von Idria hie-
mit crinuctt:

Es sci am I . M a i 1871 dessen Mut-
l̂ r Maria Huala zn Idr ia mit Hinter«
lassung cinco schriftlichen T'stamcntS vcr-
storbc,,, und cs sei ihm zur Wahrung sei-
ner Rechte ein Curator in der Person
dcö Herrn Eajctau Stranehty von Idria
bestellt worden, daher er demselben seine
Behelfe a» die Hand zu geben od«r einen
andern Bevollmächtigten namhaft zu ma-
chen, oder aber rechtzeitig felbsl hierge.
lichts zu erscheinen hat.

K. l. Beziikögcricht Idria. am 5. Juni

1871.

Kundmachung
dcr Handels- und Gewerbekamlner von Kr^in, womit ein Aliszug aus dein >.','-:
t. t. Consulate in Galatz unterm 4. Mai d. I . aus A»l^ß cincs speciellen ss^ü '
au das t. t. Ntinisterium des Acußcrn erstatteten Berichlc über daö leichte Cn ' !^
geben österreichischer IndustrieUcn an Gcschäflölciitc in den Donmifmslel'lhüm in

zar Kenntniß des Handels- und Gemcrbcstaiidcs gebracht wird.
„Israelitische Kleinhändler ans Galizicn und Ungarü, die sich einige Zeit in der Moldau

hcrmngelricbm nnd etwas erspart hatten — oder welche lici sogenannten israelitischen Vunqnie'^
(gleichfalls galizischen Ursprungs) eine nnbedcutcndc Summe erborgt halien, - - werden von k!chle'
rcn mit Creditdriefm filr Wien und über den Vcsil,; von Betriebsfonds versehen, der weitanS ihre
Zahlungsmittel Überschreitet. So ausgerüstet, begeben sie sich nach Pest, Wien und anderen Indn
ftriebczirtcn Oesterreich-Ungar««, um Gcschaftt anznknlipfcn.

Die Fabricailten, theils durch anfänglich crhallcnc Barzahlungen, theils durch die Credit
schreiben der Waareusucher getäuscht, verlaufen auf Ziel gegen Acccpte, dic nie oder nur hüchst
selten honorirt werden.

Dcr Credit verschaffende sogenannte Banquier zu Galatz hat sich bcrcils mit seinem Gchiltz-
ling verständigt. ' ,

Gewöhnlich wird ciu Theil der Waare schon auf des ValiquicrS Namen Hieher versendet, i
er deckt sich so mit dcr Waare oder läßt sich unverzüglich ein Fanstpfaud bestellen. ^

Inzwischen naht die Verfallszeit der Wechftl, dcr Norgnchmer taun weder dem Banquier
noch dem Fabricanlen zahlen. Ersterer ist bereit« mit der Waare gedeckt, dein Letzleren wird ciuc
höchst geringe Anöglcichsqnote augebotei: odcr dcr Schulduer entzieht sich dcr Eonsnlar-Inrisdic-
tion und macht den Concurs vor dem rumänischen Tribunale ans. Daß lici der letzterwähnten Ab-
Wicklung dic Gläubiger stets sehr geschädigt ausgehen, ist fiir alle Jene versläudlich, welche die
Ncchtszustände und die 3techtspficgc NumäuieuS tcnnen. So haben iu> lür^n Zeitvauine eines Iah
rcS sechs hiesige israclitlsche Kleiderhäudlcr nnd Mannsacturisten ihre Gläubiger in Oesterreich l ^
schädigt: die Gcbillder 5tanfmann, B. Schwarz, Ehegatten 2)ios>, Isnat Weißeulerg. Grbiüdcr
Horowitz, A. i,'eibowitz.

Eine Abhilfe fl!r bicscS unsere Iudnftnellen iu so harter Weise schädigende Vorgehe» ist
uur in prophylaktischem Wege zn sncheu. Wiederholt wurdeu uou hier die östcrreichisihcii ^abricau-
ten gewarut, lcinru Credit den hiesigen Händlern zn gewähren, odcr doch früher am Platze Re-
ferenzen bei vertrauenswürdigen Parteien cinznziehen, jedoch bleibl dieser Na!h vergeblich."

i? a ibach , am 4. Juli 1«7,. ' (15.44 1)

30 P M Cocons
linheimische Grlbspiuner, volllommcn gesnnd,
ausschließlich zur Samcucrzengung d̂er Sanic
war von der l. l. Laudwirthschasls.Olscllschaft iu
Krain), sind zu verlaufen beim (1545—l)

Uehrcr i n Htra iuburg ( « r a i n ) .

Grinnerung.
I n Folge Ablebens der Frau Agnes Nuschak ersuche

ich alle Jene, welche an die Verstorbene irgend eine ĵab-
lnna zu'leisten hatten, solche an die Universalcrbin H t .
P e t e r s - N s V f t a d t H . - N r . » « » bis Onde d. M .
zu entrichten, da ich sonst deren Wnbrinqung durch
»neinen Nechtsfreund veranlassen müßte. (l^5^»

Laibach, am 5.Jul i 1871.

I Bernhard Pollak & Comp. aus Wien, 1
Laibach, Hauptplatz Nr. 234, I

I vi^-ti-vi* <!*>!• .A^otHolco „ îti* l\lR/r*inliiir." H

GROSSER AUSVERKAUF
I |ÄF~ xii jedem Preise ** î I
I unter der Sclt&tzuiig von den in \V|IEi\ im Huron lloli'sclicn allerhöchst a.<\ •

I v e r h e t z t e n aber u n a u s g e l ü s t e n ^e^eiistaiuleii, mid /war uenlcii •
I von 9 bis 12 und von 1 bis 6 Uhr zz= •
I l)iu(augeocbcn: H
I 30 ellige echte schwere unzugerichtete Hausleinwand B

I 3O „ dto. dto. dto. Doppelzwirn-Leinwand H

I 30 ,, dto. dto. gebleichte Schlesier Leinwand ^M

I 30 „ dto. dto. feine Rumburger Leinwand H

I 50 und 54 EU. dto. feine Rumburger Weben H

I Auch echtfärbige Bettzeuge, Bettgradl, Tisch- und Couvert-Decken, Kaffee-, Tisch- und Handtücher, H

I Servietten, Sacktücher; weisser Percail, modernste Schafwoll-Umhängtücher, Schnürl- ID

I und Pique-Barchent; H

I ebenso auch feine abgesteppte Casimir-Bettdecken, echtfarbiger Cosmanoser-Percail, Battist (bordirt.) H

I Schafwoll-Kleiderstoffe, Reste echter Brünner Schafwoll-Hosen- und Rocksstoffe! H

j @ute Partie fetti^ev Witm^iir^ct Votiu ii Söafdjc* •

J m t « - & |amfnl)cmkn, f nterljosen, lamcnljofen ^ €or|'etö. I
echte französische eingewebte Long-Shawls. 1

]j&" Mehrere feine Oel^emälde " K (I>H {) •
In »clistncn Ciol«l-Kaliiti<'ii, von voi*K<iKllrIi<kn ITIeiHl̂ rn, iliirnnl«>rt Iiaii«lMcliaf't«'ii, ytrclil- H
tekturen, CJenre- un«l II^illjcen-Hildcr, iuhnt vcixoliicil« IKII amlorcn CU'ff«'ii»«iiit4l<'ii. H

D ^ T ^IUÖ unttr &er 5d|tt̂ un0 nur iual)rcnlr ber #torktjcit, ^atiptplnr? $lv. t5:*4. * ^ | •

Drucl und Verlag von Ignaz v. Kl eiumayr H Fed or V amber g in Laibach.


